
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

"Persönlichkeitsschutz versus Pressefreiheit - Grundrechte im 
Konflikt": Öffentliche Podiumsdiskussion anlässlich "20 Jahre 
ELSA-Passau" 

Die Studierendengruppe ELSA-Passau e. V. feiert ihr 20-jähriges Bestehen: am Freitag, 15. Mai, 
findet um 18 Uhr im Hörsaal 5 (Gebäude Wirtschaftswissenschaften, Innstraße 27) der 
Universität Passau ein Festakt unter anderem mit dem Passauer Oberbürgermeister Jürgen 
Dupper und Vizepräsident Professor Dr. Ulrich Manthe statt. Um 19 Uhr lädt ELSA zu einer 
öffentlichen, prominent besetzten Podiumsdiskussion unter dem Motto "Persönlichkeitsschutz 
versus Pressefreiheit - Grundrechte im Konflikt" ein. Zu den Vorträgen am Samstag kommt 
auch der ZDF-Journalist Dr. Peter Frey. 

An den universitären Festakt (mit Grußworten von Florian Kühnlein, Präsident ELSA-Passau e. V., 

Stephanie Denowell, Präsidentin ELSA Deutschland e. V., Jürgen Dupper, Oberbürgermeister der 

Stadt Passau, Prof. Dr. Ulrich Manthe, Vizepräsident der Universität Passau, und Prof. Dr. Ulrike 

Müßig, Prodekanin der Juristischen Fakultät) schließt sich um 19 Uhr eine öffentliche 

Podiumsdiskussion mit dem Thema "Persönlichkeitsschutz versus Pressefreiheit - Grundrechte im 

Konflikt" an. Dr. Claas-Hendrik Soehring, Leiter der Rechtsabteilung des Axel Springer Verlags, wird 

aus seiner langjährigen Erfahrung vor allem für die Bild-Zeitung berichten. Aus genau der anderen 

Perspektive wird Promi-Anwalt Stephan Gautier berichten. Einen rechtlichen Überblick wird Prof. Dr. 

Ralf Müller-Terpitz (Staats- und Verwaltungsrecht sowie Wirtschaftsverwaltungs-, Medien- und 

Informationsrecht, Universität Passau) geben. 

Diese Podiumsdiskussion stellt neben dem Moot Court von 14 bis 16 Uhr ebenfalls im Hörsaal 5 den 

Auftakt für das Medienrechtsseminar dar, das ELSA-Passau e. V. im Rahmen dieses Jubiläums 

durchführt. Zum Abschluss findet in der Mensa als geschlossene Gesellschaft ein Empfang statt. 

Weitere Informationen: www.elsa-passau.de  
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Über ELSA 

Die European Law Students' Association ist eine unabhängige, politisch neutrale und als gemeinnützig 

anerkannte internationale Organisation von Jurastudenten, Rechtsreferendaren und jungen Juristen. 

Gegründet wurde ELSA 1981 in Wien von Jurastudenten aus Österreich, Polen, Ungarn und 

Deutschland. Heute ist ELSA in 36 europäischen Ländern an mehr als 220 Universitäten mit 30.000 

Mitgliedern vertreten. Damit ist ELSA die größte Organisation von Jurastudenten weltweit. Der Sitz von  

ELSA International ist Brüssel. ELSA hat zum einen Beraterstatus beim  Europarat und der UNESCO, 

zum anderen ECOSOC-Status II ("Special Consultative Status" im Economic and Social Council) bei 

der UNO. 

 

********************************************************************* 

Hinweis an die Redaktionen: Rückfragen zu dieser Pressemitteilung richten Sie bitte an Florian 

Kühnlein, Tel. 0176 / 204 960 37, oder an die Pressestelle der Universität Passau, Tel. 0851/509-1430. 

Das genaue Programm ist den beigefügten Übersichten zu entnehmen. Vertreter der Medien sind zur 

Veranstaltung herzlich eingeladen.  


